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oter Weis» inner d«r Vorwurf a«maoht w«rdsn, da£ a ü
Srfl«tel0M vrkttnd«t «uf irnndli
AI« flthi^seit in Ji«n»ob«i «r«t

©leo »loht von imi«l»»s«lA wm 4«4ta BMdi0iftrltft
, und <Uß ele datmooh «IXe«« nechÄUun^wi vor dieeom, «uf

ihr« «l̂ Mtw» Ivl unvorb«r«it«t«i Mmmihan- v®rfctsnd©, loch g»raö#
dl«eer Xmmut» so ßobcinbar Wr»ehti^t «r Ist, gehört su <4«n
!Olerunb«r©ohtt£ti»t»n, ««loh« d«r
gemaoht v«rd«n können. v-«aa ee
jedon ein»©Uruwi oofort

oleii b@i Ihr nicht dann,
in

sä w«rd«n, «oadct» m himd^lt aioii b ü
dar*»» daß si« ihr« ii%or»ohunÄe«rsebni3Ro darlftgn* kenn esuf
«ine w»lse» i l e von J«d«6 «inMlnen ^noohan nachgeprüft
&m kmm. einf»oh durch dt& j>wf»iti1 lulfii
et«nö und di« g^vöhnliche s«eunde i^ogik, idUw maoht
nioht unnötig, daJ ®*©%r«l>t wird, w«tti«»tenB dl« *r@t«e L chrit-
tu In Ubereinallüiier Pavmtom& «u machen, und das» gibt ©c ja
die r'jal*!ttin««R im d«m vwrcchledenen ßolurlften» dl« «i»oh hier
cohon «•narmt «ord«& ©Ind. J«d«r katm aXeo biß sm eines govle-
0«BI arad« «In enthropooophiaoh»r Forscher - «lafnch mws den

d«y
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mm Prüfen der :rgabnieaa «ßthropoeophiaehar fttMMtang l« t 41®-
sats aiöii* nötig i £«m 41«»* Prüfung kann •infaoh au« daa gaeun-
daa. h«n»chanl«ban harecue «rfol^an. Oad elnee äarjaoi&am ö#fei©te»
aue danaii diese Prüfung wrirlsiiah praktisoh arfol&tn karm, i e t
da* päda^ogiech bekannt« uwbiet.

Staue* wndurt« ^n««»wai#! ;nthro?ofcophlBoh»
süßt« lang», ich »öcht« sa«»n, rein i » d«a £ iim# wirk«»» die

bringwa, b<rvoi «e Ihr üue 4«» ' ulturbodingungMi d#r
woau

«tf « i w » •inß«achrfinltt«n Q#bi«t« - wtä nuoh Ä» wi«4«.r mur in
•UBMHB iMdM? e«rln««n Kai* * aflgliali» «Itt I K Ü Holt i&-
dl« "lÄldorfsdaü.«" b««rtad«t«, d«r«n i.oltun^ mir
%\mr w»r »ohon frUh#r, «1« d«js klein« : chriftch«n

d«r
, der V#r«u«h u n f rno—»n vorden, aus wath.ropo6optii»oh«n

mrmxB gmtluwm :;r»i©feua^©i»riß«ipi©n «u v«rtr«t«n;
arat durch öi« CJrÜÄäuog d#r »Idorf»ohul© ia t • • möglich

diaa« tlx^a iü di« «b#nsprexla •insufUhr«», uöd s« i t
2E*it i « t •» »»eh möglich, dia päda«ogiBCh-dldBktieoh«

«i te der Antliropoaophia i « aiiUMlaaii aurohaufUhr«». Xa wird
mir natürlich nicht aßglich a#ia, hi»r ia diaeae «inl«it«ndan
Vortn§i »ahr a l s aisi^a üindeuttin^on au gaben; a l l e in ich
dank,«» dafi dtaurel* dia andaraa Vortrttga daa heutigen f««aa daa
iagadatitata aiMwtf&hrt ward«» kaorn.

K«B diiroii anthropoaophiooh.« Ideen aatiTga»cMMiMMi wird» wann
sa& «ie einfaeli a i t dam «t«md«it KansokianTarfttaiula für
«albar ver i f ia i er t , i t t nicht bloß «ia« thaoratiaeha
tmg, dt» aiad nicht l»lo@ Idaan abatraktar Art» dia man hafean
kenn, im irgeudwelehe rkaixntiiieb«dUrfnioß« in tlMoratlaoter

sa befriadigati. ro&dam daa« vs« in da» Idaait mm /ue *
koaaat, dia «u© anthi-opoöophlßohan t^allaa gaaehttpft nlnd,
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da» i s t wirklich« ttaaaohlloh« Kraft» da© la t etwas» waa
geht In d«n ganaen i.enachen, waa dl« Li«b« intensiver aaoht»
im« in 4t« Tatkraft 4«« Ken«ch*n sieh U B H I M « kam, während
dl« Ideen «ad Jedanken üfcri&er Wiae«na«haftlieakeitf wie r?ie
»löh nur auf di« ItajKtM&t b«? Riehen, g«rade Sarin ihr« filgm*-
ttol iohkeit haben, ö«J ei© theoretisch« imd such wiedertaa aaar
für dl« SiBBHMHMiXt i a imtraeht kooBwnde prafctieobit Ist«r««ttam
irgendwi« in ihr«» fdanat s£«h«n, l a t «a da« 0h«rakt«ri8tieoh«
derjenigen Ideen, in vclche umthropoeophicaiie oreohun«»«rg»b-
nl&m hineingelegt mXMt ÜßS «i« auf dea «ans«n , oncchen, auf
©eine HrkraftiHi#« auf »eine * venn leb adob oo aufrücken darf
- i*b«»Ä««oohioklichkeit, auf e«in L.ebenevtjrotändnis, «l»#r auf
jenec i*ban*f*r«tladiil« wirknn» da© iiuaen möglich aaoht» öurch

l l e n b«i d«n v«r««*ki©d«fiet«B ii«l#g»ijjbteit«B d«» L»btna
eiamigreifen. äad intm aa» ir#acuäwo an einem lad« de»

£*b«aa »iitf®oH dioeeei Leben anfaJt» bafniohtat duroii a&tbropo-
eophieeix« ideen, ad .kmm, turn eehen, «i« da» Handaia da« fia»-
ftoheo« wenn «« eioh diri^iertsn läßt von dieeen Ideen, datm
größer* Kraft, «röOer« Miftdriaglichkeit und 00 vei ter
üaa i s t otirfus, wfe« feioh i»®b*amwt«r« auf
eohaa 3#l»i«t« bev«hr«n muß.

vir hatte» ja« ale die »aldorfeüiiia« begründet worden ist»
nioht O«l«s«nh«4t* «na dl« äußeren Bertlngungon der
und d«s imterrioht«» fttr di« u»0 Ubergebenen Kinder
len . i e wird i a d«r Oafattvart vielfach geltend geaaeht» wenn
• in befriedigeadei- • nterrioht, «in« befriedig«ade Irsieinng
cuatasd« koeeen aoli««, dann mttaae der oder j«a«r Ort fUr di«
chiila, t&r das r:rsi«htm^KL&stitixt odar dergleioasn

«ardaa» 9e«rigt für a l l « dieeo :>ehÄuptungan eprioht
l iöh vie loe, und «i« b«itfthr«& eioh ja aaoh in der Praxie
su ein«» g»wifl»en irad«* wtr hatten da« al le» stiebt,
HKfttatt wir d«n V^nwiwh waotian atui den MMtbucn
h«r«ua s i t dam liBd«rn dar ütutt^ptrtar waidorf«Fabrik*
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hattan «lao e la «an» iMMafeüMtaia l.4aÄ«t»«wit#rlel «unäcturt, wir
mußten K«*lbrtv»r8tÄndlich JA einen Haaee» da* ««hr wenig dsJRt
geeignet w«r - «in frühere* Urtehaue - e i t m a t r w Unterricht
«ad unaer«r :ir»l«toißg beginnen, wir konnten uns also auf nickte
varla«»eo «3LB auf &•*• WÄ» r»in «auui ®«l8ti^«ja unt«rsrttna«
au« ftir dl» pftd»gogic<jh«i und äidnktlochan O«sloht«{mtikt«
selbet «*i«oan«& v*rd«& kann« Und d« suß Incvr «i«a«r
betont w#fe««Bs «t«ll nthi-opoeophic eicht «io» alwstrafet« Kopf-
erk«iuital» - v*mt i»h d«n ^uwiruck «•brwwbon darf -

«In« siaaieht in €1« *»3.%» «nl a l t Ihren
, 00 k^in »i» geimäe daauroh su
einom

eonst s ieht auf lrg»nd»in<a th«or«tiDoh«n

sich bmüihrt i » Am v.rhältnl« «•* L«hr«vden, d«e
<l©n s t» verdttt&m* l»r««ifiM^WN(«B̂ «ß m u t h m » mm Kinft
I s t uBMnm ««Idorf->?ftd«flOcUK «ufs»b«ut auf «iwir intimen r-

&m werd«nd«n j.©ööoh«i, d«e l i M o a . Ich hrmich® nur
ln»«llMilt an»ud»ute&, ao wird «n Ihr ©reicht} ich «•rdan
, wia »ieh wiriellob« Klasleht In a#n gtfUMn K«cißetea lis

dar PraJttß bawttliram «uB.
Wir haben ja h«u%a etuoh ai&a Peycholo^i«, dl« »ehr «dar

«Et dar Rnerkoant«n wiaaanäohaft galten galaaaan wird.
dlaaa ^ayoiiaXocl* thaoratlBlart han» an wuuAMtrlal Fipaj»

San» dla ©bau theoratioch Iwtar «Jüaan unbafriodlg«nd«n Hast
IIMMHU »UB««n. io lagt »loh so» Sala^lal dla Fra^a wr* sl~
oha© variÄltttia baataht «wlao^a» daa üai«tla*^«all8ctiMm imd das
Lelfeile!i~?liy©iiKSfea» da« Wawaahtr? imä ei« hm* a l l« Eöslichon

h«ori»n darttbar aaagablldat, Ä » haban datri» drei Typaa« Dar
ein© sucht mm da© OeiBti#-?«oli©ehen Ruoau^ahan, diaaae su»
atfdtet In ir^»id«iß«r w«i«# »u ieflÄlaren» »loh aliiam al»«t«&tan
äagrift davon s» a«ola«a# und ämm m uritermiohen, inwiefern das
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eeliflob« auf AMI l»hyai»cb~L#itelieha wirkaa kam, BIM
ander«, Biahr a&tari©ll©ti«eh gaartat« Tttaerl* gatet davon aaaf

dad da* l^iblioi^hyiiitsoha dl« dnndl*«* aalt tmd daß diaeae
Laibliah-^hyaiaofaa dann daa äaiatitK'aaliaoh* mir ala
f\inktion hervorbringt. Bin« ander« "Thaorla tat dia daa
physisoban P&rtOlelitssiiB» die davon auag«ht, In ^laiehar
nabanalnandar galtan am laeaan daa ^tGtlg*: ©clieche und daa

ioh- 'hyeiocha und nur au varfolgas» wla dla Fta^tioaan daa
pfttraIXal aabea d«nen 49» amtaraii verlmtf»n, ohne daJ mm

suf aln ißnare® «»oheeliwftfDältaip xwißohen beiden eiagahaa könne
Dam dl«© 8JUo4 ppyGtxolo îech« i5p#iE«latloiMMi. Dia wardan in das
u^nnblick m /^igalagaofaait«n dar LetHm^raxia, wo maß durch

durch : ««l«n«rkenntnie su pftdagogleoh^dldalrt 1 • ohan

kann aaflaat «uf dlana» Jal»l«t« i s t aiuf aoh unt5«r«
das c»«iatl^-ra«Xiaahab daa Manaehaa aoch atcht danja-

Frinaiplaa rumĥ akywaaon, dla wir gawohnt i&xut im dar Map»
turvlnwanaohaft via ©albstrortrfeltadlioh mi varfol^an« 1a dar
SatiarififMMaa«o*i«ft varfdlgasi nir» «wem irgendwo wt«*a auftritt,
etea dai «mächet mat dia ö»v8hnliche Art ü n w a««#fUhrt vor-
d«n iat» via diaaa ttftxma in ainam andaran 2taütaada ia ainan
aadaraii K8xp*r ala aoganannte latanta *ltr»a war» via sia »ich
aste di«ea» latantau Zvtatanda antwiokalt hat und mm ala ¥&raa
offwibar wird« rolcha Prütaipiaa, wia ai« in dar latmrviaaaa»
aohaft ga&g uaö gSba eind, »Haean - »albat^raretlndlich in dar

Vaiaa aatsoorphoaiart * außh
in dia Batrttshttmg daa Volla«noohlich«n daa

via ar da» <laiati#*&aaliaoha in «ich »chli«0t. lad mm kaamt
Mi elnor aolahati /nechautmgtmeiee, dia eich vor dar Satttrwia*
eaaeotiaft voll raohtforti^an lMJt - vaan «an da» «neb haut«
nooh sielst ataaiatet - , «ana aan atva aalxum aiiok
auf dia •rwtm badaatungavolla Uamandlitng» dia Mit

Organieatlo» v»r eiei* gaht mit da» Zahawaoheal
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de« siebente Lebensjahr Heros* Man beobachtet selche umwand-
des Henechsn in der Hagel recht iufierlloh. allein der

i s t etwas* ims in das gamse «ansehliehe Leben t ief
einsreift« «er sein î u)isHMiif avei'Bttfflsn dafür schult, der lernt
erkennen» wie unter de» Eintritt des Sahnweehsele das ganse
seelische .Leben des Elndss -ein anderes wird« Er lernt erkennen»
wie des lind vorher i» vollsten Sinne des Wortes eigentlich
nloht in sieh lebte, sondera «ans «1t seine« £«el«nleben in
seiner Umgebung «tufging, tr lernt erkennen« wie das wesentlich*

die üaohabauzî  i s t , urch i.eohahswtng lernt da» Kind
m kann durch eine unbefangsns Beobachtung

feststellen, wie die Bewegungen von Vater und Kutter oder von

QrgmUamts selbst* Man kenn verfolgen, wie unter g«eunden

ifeSMBkg* Man kann sehen, wie das Rind la vollsten Sinne des
tes a l t seinem gsnsen ¥«sen an seine tftgebung hingegeben ist«

aber wird vfSUig endera l s verlaufe des Zahnveohsels. im
wir, wie sieh im Kinde diejenigen Irifte ausbilde», welehe

selbständige Verstellunpin bilden« Diese ss l irtüi
di^en Vorstellungen, die das Innere de® Kindes bis su einem ge-
wissen irade au« der U«welt befreien, sind vor dem siebenten
4shre gsr nicht mrhsn&en« tmm lind bekiwnt von da an. eine #a»
wisse Innerlichkeit, wiri nach und nach dann auch fUr Abetrak-
tes »ufljlngiloh. Man wird aber sagen attasen» daß es einfach

die kindliohe Hstur selbst bedingt i s t , daß al les , was
im Menschen lebt, sunllohet nun für eine gewisse Seit

wiederum von den Kinde sufgenowasn wird, duroh den Menschen
selbst« i«her muft das Kind in dsr «weitem Lebensepoohe, die alt
dem Bahnwechsel beginnt um! bis sur Oesohlechtsreife g«ht, so
smjesehsn werden, dstf es ullee, was sioh nun iimerlich ausbildet,
*» /̂ ivftnasttiig —* d ie itamwtiTIrf» Uacelxtiur Ausbi ldet . £*a. wut In
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dleeer Seit mm - aieht die Iftiwrtnw der ta&rtnaa« tua» denn das
wirö nachgeahmt, dae »bor» *tu» in diesen Keseahen lebt» wae m
&iadruftlE loMMt durea Oft« Wert, waa «um namäanuk kmmt ntatent»
l ieh aurch die CNtsiöiMiö«, ich tsöohte ea$enf durch dio ^muse

der K#nßoh#a» d.ea gPNiifttlgt sieh mt£ i«n Kind,
«vsr jotat r*ioht «uroh M«oh^mi»s* s<mä«ro durch ein© Hnift,

dl« im Kinde ©o -wnaslegt let* «!• fii« ••'©olißtwao- xm& ^mlhruc«»-
krftft«, a«rch die Kraft der Autorität. Man wird nicht niiöv«r-
steben, WB& Loh hier unter der iraft dei* Autojrltut veratsbii denn
derjenige, der die "?hUoeo|viil» d«r Freiheit*1 seoehriebem hat,
wird wohl auch für ein geviesea l^ebenßftlter des r eneohen engeben
aurfon, was liier unter des Autoritätefarinsip v«r«tend«a «erde»
«oll» ohne d«B dedunah da« MßverctHndnie <mtsteh«n wird, daß
nun alle EraietauiMI begründet werden sol l te mit das« waa» üsn heu-
te vielf «eh «o als da« Aitoritftteprlnaip beaeiatewt* - veaa «am
nun MEÜF aolohe TieotiaotifTHiicen den enimifiiiltefideti v#rt lejct* f̂gin
differenaieren sieh aUjaShlloh die©« aeabaohtunflaiir «ad mm #•»
langt in der fat dassu, «doli eelber aaüsuleiten, im mm auoh von

®a 4mhr niolst ßnr» noadent von Monat f» Konat dl© Hetaaor-
de« Menaonen beachten an kOenan,

was aber i s t ee denn« wae da »wleohen Zahnvaohael \ind da»
aonleehtereife ia Kinde suta^e tr i t t?

i ehr verehrte ^ntpeaenae» wenn man «rieh mm wirklich einen
Blick aneignet f&r den* wae da tateftohllch vorliegt, dann fin-
det man* dal dasjeni^et wen «wi»oh«a de» siebenten «ad d©& vier»
sehnt«» «l'ahre - d*n sind aatüriißh nur aproxtwatlve Wahlen -
innerlich eeeliaoh an» Atiadraoli k<«Qt, dem man gegenübersteht
in geletig-eeallftener / rt bei dleeer ;r«i«hun^ dee Kindaa» ein-
fach vorher latent, verborgen in den Kinde ala Kraft virkto.
i*a ateokte tmten in der Leibllohkelt, bewirkte die /«a^et&l-
tung dea oenaohllohen Qr^anienua, wirkte in &&r 'Umbildung daa
•-ieairna in den ersten Lebensjahren, «irkte in der Zubereitung
der spraehorgane, wirkte in aUedea, vae daa Kind überhaupt a l t
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•eines Ktteperllanen ausbildete* Und &*ämr kmm »an sagen*
41« «8m« in einem gevlaaen K8rp#r verborg«* sein kann, denn
duroh f w i i M Utestande frei werden kann, »o «Irfi des* vae
den ersten sieben l*bens jähren i s üeneoiien erflanlsoh vlrfct,

In

l«t» ö«s «ir€ «|rtlt«r frei; d**r H.5rp«r wird Mdir ®i.oh
e aieht »ioü €«• ö«i»tlg»-f:«N&llßöh« nicht

hoh«n v>r«d«, «e daß
chluöpis^t i s t in J«d«r a^nöohl Ichen «tviofelun«, £* lrt

d&e äoistUH'MliMlM 4a* Maeeohflc Tölll^ mit
elbllohen cm* Î OIEUBS gebracht.

?;t« MrtMtti asu^leiohf daß man dadurch in <u«
ulrklloti m #1»» Baai«hu»^v «im «apirlBcheo
Mtoumm awtaeliaÄ 4«ai öalotla-^aaXlaelMMi imd doo ^^hyelaoh- -olb-
llchcn, rrcn tiwio««tlßi«rt Blclit a»«hr hartmt «1« wirk«» beide
nufeinooder? H«II f«li«ut elnfeeh ä«s /«letiÄ- eelleohe
der eisen lebenoaooehe i& Körperllohaa drinnen» bat es
llofe iror aleh 1» dar kladlioheo :̂ atiflekIttQgv sieht ©ß
bl» an seiner .Befreiung* In der eigenen äeatait« M«n
nlcJit erst» mm man «uer«t au abetreJrfeen Se^riffen ajMMoht bat,

verfolgt ftnecheuüch die ••"irkaaniwit des
ia K8rp*rlloha& in den verschiedenen

fttr da» Bofiare tinneageblet getrieben wird,
»an viel sehr in die Sinftelhelten deeaen, wae ^athrapo-

eophi© will» eingeben und niest bei oberflÄeblleham Daflnltio-
Ww^peßp ^w w^^^fcww^^we^ffÄ<^MafcWF^paÄ"jp ^^wyF ^v vfte* T Ä ^ * aw^paiai ffp^vaevpapaHv mi^^^ejwB^^fli'a; ^MHavmHHiF Hvep^^v "tf-«»? ^VF̂ aPVr

der ao bereoati^ten nfttui-viD8«n»ohaf tlichon Denk-
U die ;:oißtomris»en»chcftlioh-aDthropofK3phlflche

mg ai«antlioh iut , Bann abert irenn »an in dieeer welae ble
Derein in die mgrttta- und Ideenwelt selber
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«ich «nilrbt, dran hört öl« läe«me»lt «uf» J«Ö« L«b«a«fr«Rä&&eit
und Ut*mfif«li*äXlehkeit su haben. di# nie hm%* p v O M l o h hat,

S#hr verehrt« Änvaacdol Anthropoeophie wi l l «n wenigston
auf pÄdmgogieoJaao J*bi©t« irgtcdvl© Oppositionen s«l» su da©,
was an ®n>Bm wä Bodautsautii im Laaf© b«eond«rs des nmma«hn~

duroh die gsp&i«ft Fftftt#i^ii ö«r i^ftwohhtlt ®n
n*ipi«n ßpgähm word«n i©t. nthropoaophie

erkennt vt&llg tu, dmfl große, b«d*utune«volle r«i»hun««prin-
sipion da «dnd, und 04» @t«&t nioht sairüok *vor

dar AnarltasimfUF d s r agofton rüd^aiAMi. Ä3JL«1» ^»WWMIH amfi

bei «ll«n groß«n r*i6hun£eprirtsipien, die da
herreoht h«ute vielfach «UM
der

ss ißt di©e l#di^»ioh «iß« folg» <S«s IatelX«ktufill«Btte in
twvlilct

a n flftwfthaiXloh glaubt • »ine ^avla»« ^obem.fsindlichkeit,
für AI« oo«ia0.im O»bl«t« d«» iio«lms, Sr «raMfOftt Im

«auf de* ?d«*ahttfte «teantileh nur dne AböUrukt«. : « Ab-
«tr«kt« «b«r üÄt fcoine L#b«o«Juraft i a ©loh? •» i # t in oinar
| B | ^ ^ iW'^P'flBP^^^BWiÄ *^^BP*ajP(BiflBPiMP^BBpWBjp wüTa^^fc <#^^ar^BhflB^PiaaMpajaaaff ^ P ^ ^ F ^ W TPNah«HbiBPWw ^p^w<ai'^iF^i(# ™^*Mi&mK&iQ5P v^^ÄMQ^BMfcÄ ^ Ä * ^ W % *

mmh «I« BOloh«r «riebt , lüad hatt U B AI« ©öhönetcr. siiiind-
, fttr dl« sau g»rftd©«u in 3«s« is t«n»g •rglUh«n kamt

di«o« irundsatse fcb«trakt blei twi , ktotMm «4« im L©b©n
sieht eifü^ Ir««ulwi« ggnstlgaan Hinfluß Gevinnen. £ret wmm

letotaadi^r O«i»ti£c#i%, die eieh &it 4«a ¥*«*« d«e
kernen diese änindaftta« praktioöh ««rdvn* Uad 00

jnthropocophi© nicht i » ir^md«in«r w«ie© nsii© ":iirsi#*
vlederum Ja «iMrlrairtvr Art ®ufst#ll«Bij ßi«

wi l l nur «in« iuai«itung ««i» für dl« pttd«ao«l»eii«B imd äldtfte-
ftlr dl« riandhabun« d«r

kunat und der unterrlehtiita»«t# und s i e Eöoht« g«r«d© also dae
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gehen* vae dl« aohönsttm rtiehun«ftgrundßStae nicht gebt» kßn-
nens dl« praktische ilsxiahab«^, dl« innere 3ef&hl£ung dee
L*br«ni <5uroh «eist!®» Untergründe» in der oh-ule «ad in der

*u wlrfcen« ;>«her i s t 5* euch die waldcrf«ci»il# nicht

80 «eingerichtet - «1« leider oft «$o&lRnbt wird - , tuL« w m
durch sie u«lt«xi@Qha«asi««ff wie wir «1« vttr tarmahamm wrtr»-
gea» in dl« Klader hineingopfropft w«nl«i sol l t«, i r
daher giaiis boeoadsni ssu betonen, d«J aogar dl«
Kind«r ftlr d«n katholi»oh«n a^lisiöammterrlotot d«n tatholl*
eohen Jf errem, dl« ©vaageli eefton Kladsr in ^l«lol»r ¥«le« d«n

?f a m m UbdrlÄ©e«n w«rd«n« und «ir habon nur
eiisen fr©i«ß l^aisicm8«it«rrioüt für

dl« I4©eid«ßt«nki»d#r gefwetfdMi tüaft «ad dl« t

»loht «lag«rleht«t wäî i, g&r kslnan
«twmn «tr

d«« i-eligieo«n O«fUhl«« e«l«lBt«t worum x &mn einfach
m%«xn« dl« saenrt Ihr« Kind«r d«m M^MMMMltV»

riotkt s«as «n$ao«*m hatten, echicken ito« Ktnd«r J«t«t in di«-
•«n Keligionimntarrioht, in «elcheßs wir tinss Mtth« geto«n# nicht
•twa /jathropoeophi« vorswtr«««nf sondern d*e «unnis««tilt«At
wui fttr da« kindlieh« Alter in dl«s«r 9«sl«l»83& eusgeetaltat
wrd«a «|0« Also nicht daroa h®nd«lt «e mch, daß .-Jithropooo-
phi® m da« klndlloh» *mßt hinoin^«trftß«n werd«, ßondem
dl« „«hr^rtjehAft durch AnthropoBOphio dam konsat, dl«
gl»ch-dldal£tlitQli«n Handlungwlaen ao «inwxriotit©», öai öl«
mm «Irtlieh «ntspr«ch«nd wahrer r.«nschen«r»i«hiing «ind,

mm ®olöh«r ManechwierRlflmax^ folgt aan*oh»t «ln«at daß
•inf «eh diiKih dl« pnirtiach« n«adh«teaig «in« aalen*
veaü ein solcher Unterricht mietend« koa»«n, dl« nicht hloi
de« Kind e«h«n» eond«ra die mxf den genaen K«nschen sehen«
'i-enn, «ehr verehrte ^mreeende» vlr wurden es &Xe höchst t?j-
xlcht betrfiohten, iwm wir etwa die Hü© oder die Üind® olnoo
Klndeea «1« «le 1« kindlichen Älter «lud* ele etvae Fertige«
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betrachten und ei« «tw* nötige» wurden» m su bleifc«»» wi« s i e

1* kindlichen *it«r «Ina» V§i f&afrNt «» «•Xbotv»x«tBadXicAit

dag wir im kln&Lißhon £Lt«r dt» fcindlietiö» OrgaaimuB «1« «tw&e

b«t**»eht«or d«& epBter Im Lob«n «in laideaw a

In b«sug «a»f 4a& <fei«tig»n«*llM*hft ttm wir iza

nicht leaaör Saß Olvloh»« l r e«hcn oftsaole so^iir dansttf» d»ß

wir ä«a FJLöd« etarr« ü«ßriffÖ b©ibriÄg«n, dui äme find aöflh

l iehst aciioa i»mMli<3lum i-Xtmr et««« in «eis» S««l« horoirv-

iNrtBOttBitt mm mimete fiontuw» taai ö#r^l«ioiieii bat* :*KSH da»

iat fale«sh. Hu haad«lt s»ioh d«rurat t©ß wir elloe» m» wir

@o im lim horeaibring««,

duß »a waohemi, d«0 0® «loh «Rw«aid(iln k«xm; «so daß

cpöt#r im dr*i0i^ot«a «It^ro nicht imr eism Krlmunnmg «1

hat, w » «r 1B kiJ^UU»H«si Al%#r «Äuf««notaa©n h»t» tondMA

«r dcui disaala î Ef̂ inoniww» «0 taig»«t«at#t hat» wi* «r attoh

©eine alied«r fNslteet ua^««t*lt«t hat« - ir ®oll«n deo Kinde in

ßilew, v** wir ihm $»lsti$»ft*«ll8eh g»b«n, «ueh «t

va« ^ftoh»tt«Mötrttfte, mm Ivxmälim&ätrittm in eioli huts

d«n «ttterrioht lob«wlig«r v»A iaeaor

kann al& abötraktec £*riamip «u»ß«Bprooh«aa

ab«r pi-ektiech #rr«ieht kana es smr i»©rd«B, ««on ©in© wirklich

intim« HtMcdMMxkMR&tniB ö«g*mUb«r dan Kind» dB iot« Sii» «ol-

oh« intimö i>i«n«olvwM»rk«nntiiiR fsaoht 0a uOgliaht dB* atB& einfach

d«r kindlichen i«tur «II»« dB« ebii«et, mm

Bht» iBluir iMurrBohet im

#im solehBr X«teplfl» tmä nimö

mm «intr
bitr&Qjä von Ko»at «u HooBt Hübe» ü&r kiaälioii«n

gel««en v«rd«&# fi« i» t d*r Veruuoh ^«aÄcUt ,

«ll«e ia l«b«adi««& Cina« «u aBBetBlten« loh v l l i nmsh

di«e«r viohtvtt^ mur «in«« ««Ah»»». 1« i « t j» h«ut© in

cchi«d«o«r a««i«huag «uob. i a h«ati««ti Bff<mtlichon Untenloht
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manches besser geworden; allein Sie wissen a l le , daß m wfth-
ren& dee g©na*n töiaajahre© als U M eigsntliet* aoJxr» «de es
einem bewußt wlr4» unter £•» aeurteilwiigesystem leidet, da*
den ?©rt©ehrlttea da« Kindes entäe&sngebrasht wird, 3e gibt es
$nf d«r einen reit« die kindlich®» M M W l ^ ^ *«

dl« aeurtöilungea äieatr Lelstun^oni die werden
»fast M H i p T i

und ao weiter« loh miß
Urne» offen gestehen, loh best» mXr nie eine
»et» einen Ußter«ohled einittwülMm ewieohen den

, wf«»t aloht

b©frio<li-

der^loiohon. Sei
4elt ©a ßlda durus» das »öa der JeatHtvesenhelt ä©r Ferteohrlt-
te öermw m finde de« f*ötaa.5e*i2%© dem Eiatfe ©1B® .Art
Übergeben wli-d» in dam der Lehrer indivlättell dem vjjaA
teneiert» indem er elnfsah de«* v*e er m dem Kinde «riebt
hei* cssf ein ; tuok Femler achreibt, mm sind eleht ee eine Art

seiner eelbet* xm& die ^nütis hat
dleeee Spiegelbild - «MMnt IMM "befriedigend'*, "mlnderbe-

a l t einer aieniseen inneren Befriedigung und Frets&e sieht» eelbet
wenn darin, tedel stehen« Und ämm bekamt des lind einen. Kraft«
qpfnaa mit. ^9r «ersde au« seiner Katar geholt Ist» den @s
•loh snelfflist und der lim ein i oitopruch nieder für des näch-
ste a*I*r sein kenn* * Be lr«m man* wenn man die Liebe hat,
teuf das Lebendig» elnsogtben» den Onterrioht selbst unter im*

veiriia^taiasem lebendig f»staXten«
aber kosaaen wir minmtg «ad «Hain AaaH*f etwas «u

sinmal In unseree Zeitalter ^trade a l t Se«ng
und Didaktik öbenmnden «erden «uß. Wm wird Ja

heute in der Hofieren >ef chichtoohreibung wenl« ilitnaltsptmkte titor
dasjenldt finden, wie sich die elnaelnen »t«iofe2«ns»epoeli©n
der ütasehheit in. bemtig auf die neeleBvmvf aasung äleaer Mensen»

geändert haben* Wer aber üÄbefan^entieit #®mi6 ^ß«a hat»
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wird oohon verstehen kennen, wie das* waft H B «1«
Äußerungen sass fleleplel d#e aehziten, elften, »Elften v&hrhur»-
derte sieh vor die C M I I «teilen kann, einen ganz anderen
ca&arekter trägt als das, w*e «tu» ®«tit der Kitt© de© fünfaoha-
ten J ehrhundert o innerhalb d«r &ivilini®rt«m £enaebb»lt mm
mixmr ß#wlßp*n eltb«tr«oht\ing
den i e t . JR, nb«r bin «ÜB »¥«ttftlgBt«n J»hrh«nä«rt herauf, biß

im

r«M»ohh<iit entwickelt, i l a w r Xnt«n«ktua3.1imui Iw* «b«r
di« ig«itUaUohk»it, daß «r «*i^d« dtû ch das
«1p vi« dae utoritÄtßprin*tp

K«UIC)MHI «rttt «tic «jUwts lstaaatta tn ein»n fr t i ta
wird» «ad dM i»t in <siix«n wHÄltnisaäßig epät<m

I»b©ncelter ö«r FtOl* i?lr e«h«n, wi« 4«P UtoMh «igwatlleh
•rst , «nn «r dl« .-«Pühl»chtpreif« üb#rwmd«n hfttt

au« «ur intelXektwalietieoh^i fortau»Qhreit«n# Vorbei* «Ixfct
Xftt«U«Jctttali0tlMlM «uf Mixt*

afetatead, l«h«r kttanan wir sageat wir leben In eine»
Zeitalter, da« ei«entli«h attr für den «rv«oheen«n renBohen
i e t , da» ei» den wiohti«©t4m KulturiapulB das hat» waa eret im
•rwao>ia>«wi Kamaohen «mix « • Aundruolt könnt* laa aber h&% die
Fal#»* daS «Ir heut« a i t dem, waa a i t BMUg auf Äi# ervaohae&e
Keneehtelt 3erad««u tona»«eb«od fUr dl* g«*Ä9 . tiltur lat ,
oigentlicii da» lind und «eXVat den 3tavg«n HenaolMn nioht aelw
ver©t#lwBi# l̂ ae ißt daa Mohtlgst«» wait in tBUNirer SUrlllsation
su boiückeichti^en igt» ¥lr aOaaen mm dftrüb«r klar ßeis# daS
wir dmoii diejeai^wa ij*ft#» durcli die wir «m»ere wiaa«iiaeh«f*
ten \md unser© reohnlk aua den latellektuallneeae herau« au ao
groiett 'SriiMplMn imd ao gro@«r l&Ute ^abrecht hatoen, «aa die
I^Sgllohkeit netaB*n, daa Eind voll au verstehen und auf dl« vol-

Keaaohennatur des lindes elaaugehezu Ke bedarf eben wieder
um die 3rüoke am den Jungen ftenaoben vmä de»
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herüber ssu «oblagen. ü*m, waa j#tat In
Btitlt «1« tliigeirtbevetfttsg auftritt - mim mag
wie asn v£33. - , haft »eine tiefet«

Qe»

da«u verhalten*
ei® i s t siehte

andere« als der £ehrel der rügend; Ihr Srvaohoenen habt «ine
?dvlXls*tlim» die wir elafacä nlolit •v»r»t«öi«a# iwwaa «ir
warnrer oloa«ötftr«i !<»tur hia^üb«»! Aber di«s» Brück«
vachsenen »tr Eiad««w«l« oufl wi#äer gefunden «*r<l«»» und dasu
»öcht« Aathropooophio &BS ihrige boitragen.

ÜM wan mm d«m iro» allg«cjein«n Kultttretvidpunlct «OB
8©ln«m i*»f«Bii#r®t©icfe» wird man *rl«d«r finden, «1« dî Mtr iP»
«i«h»nö«pl«i, dar Rbg«l»ß«ß l«t von «*©•» d«s Ki»d#B Mlbat«
im» «rk<mn©n Xt0t« WAS m«n in •.r»i«iam«fipl«n fUr die »In—lam

der KiadlMli «atwiek«!», tauß. Seür

früher«» 2eitalt«m etwtdi &m* andere«» als ©ie Jäeut« «lad«
Willem Sie das» was «naere heutigen Buotot^ben eindi ei«
halte» sieh aX@ irlira» am» J&etrafctea» ^ebeaafreadea n » ei#au%-*
Hohen Leben* Qeham wir au frühereft leiten «urück. *ir finden
in $#r Sildersehrift» in des* vftB : pnwh« wird* daß^eulgo, was
sich unmittelbar am da« i<eben wilohßt. wir saohen um» Iseute
oft #ar keine îeöaßken darüber» wie iöniß aüt üm& Leben

war* traft beute de« Leben «o fmewl iöt ; immm vmä
«ir etehen in einer SlviXieatlon drinnen, der e«

«irlleh let» daß da« Lebensfremdeste su Zwecken der
tioti «aißgöbildet wird, ^er heute mit uabefan«eneB Sinn
Beispiel minmn r teoosr»ph«n oder «inen üemaoMre an der
aa«ohlrio eitae» sieht, der «eil» daß mit einer aoloben Betiitl»

gerade den aanaohXleh freadeate in die Sivilientloß ein-
^ * * • ^ ^ W

verehrt« /nwecend«, san idrd nloht kulturf«indlio!i
oder aun lealrtiönHrp ven» «an die« anaepriclit; ea wird «dien
nioata &***& «agenUber dem, va* a l t dieeen Mitteln ist die
neuere Seit eingesogen let» Sie aasten da »ein. iber «a aüeeen
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tuen dl» ^egeakrifte ent*iak«Xt werden, dl« 4«« wieder heilen,
va»# mmm e» olnjsig und all#in wirk««» ßelaeoen wird» mir au
eine* gewise«* Miedergaag der Kultur» au einer Dekaden« fuhren
könnt«. Und da® wicht Igst« Itaaea*, va» in dieser Beaiehasag ale
äaUaittel ein^föhrt verdau kann, Xi#gt in der r«i«hui%ä, Iffi
ltot*rriobt. S«r ab«r »t«t© eraiehoriech g»etaltot werden nu:?.

NMI wir da» ÜMl in 41« Volksseliul« h«r«inbekociaen, iet
•« jft «o« daß u«in Intellekt sunSLohst nooh «ohl«B»ept, m«
FShi«k«it su abstrakt« 1 «nkan, dl« «r»t von anderee belebt
«•r&ea »öß» diee« FShi#:©it t r i t t erst opütar auf. laher
»«tt wir a l t den ebetrakter* ;:. ohrelbe* undt L#©#formen an
Klad, w m eis in die ohale koe«tv »oofe aiei*t hemakosmen. Da

wir nwr 0MM n©h»«a, wociit trir i»fceaäig an €a@ lilad
könnwi denn im fcinde selbst wirkt ^a ei»

.^riaaip» da» vollkoamecer uai gmSart-iger 1®% al«
Jede «adeare Kunat. Oafl ^irkt auf imbewoBte rt . laß« aaü»B«m

fort»etaa« und «&«•*& tuppaiiilni», für da» kindlich« »ater
beeoadere For»eii an »rfladan. voduroh da» Kind auf KU&»tleri~
&ohe rt in da# "ohreibe». d«# helgt ixi die Setäti^mig seine«
aegt«taena<theo, h«reinkoa»t xm& daan aus l#s«a Übergeht. Kan
•tti in bea^g «atf die t&da&ogDt, watta die linder heute ia aenten
oder neuntem Jahre nooh nicht lesen oder * ohroiben können, den
mit haben« sogen na kftemsu iiott «ei ißnk, da0 die Kladar in
diesen Jahren taoeh nleltt leean oder tearelben kUnnüit denn m
koaaat saiöltt darauf a»r daß d#r ^anaeh diese« oder Jemen lernt»
sonders d»j er es in richti^Ma Lebensalter und auf «ine rlcditifi

lernt,
o iat In der »»Idorfecbale der lÄtefxieM auf kUa*tX«rl-»

ueetaltiang hin einbricht e t . #ua padagogiach-kttna tierischen
herauf wird aunSchet •or«e<jan«en und erat elX«iahlich

InteUektuallatleonen Übergeleitet, ir trafen auoH des
daß daa Mui»ikAliaehe m«öliohr«t, früh im Onterrioht

auftritt, wall es SEUT illeneblldtmg da» Üettftohan in
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uteht, wir tragm <S«B dadurch ftirtimimu d«S wir «u Am
iiciwm ttennttitwrTioht de» i^iu7ttei«
Turnm* Im <3«n ttetftrrloht «ingttfUst haben, SÜ maß ao®& e«tax»or-
pho«l«rt ««ff&m. «uD ino 'ädagogiech- idcktische um«oc«t»t
dec. , ann afcwr findet man,
dl» msr ßhjno«h«ußß dan hat» was
i n t , «tv«e VMcaitt«It wird* «*• ßinrm»Xl i s t* Um findet f

da« ütad eioh v«hr«nd a«r eohuipfilchtig«n ünttffaHB« i»
m hiMiinfint««, vi« •» sldh «1« saus klainoc

©ben in öi« : preoÄ« hiiieiafiodöt» mit
ionerer

fttbrt iaim «nah ö*»hin, ö&ß man 6®Ü Kind
mm Mlir früh« a» F«rtN» tr«hßndeln lädt« «;eim 4»f» «»oh «uar*il«a

i s t laaft vum d u n acuoh eohärfere
«le ne&ft% <lab»i ftiag3r«ifen ßüoeen, M wird

dadurch dae Äind t i« fer in d*e i-eb«» #4»-
briagt •« d»«u, d*S •« «in«n tim bekcaaat
nicht m L«b«a vorb«ig6Ut, eo«Mä«ni daß #e

e l t l©b%, öftfi «o «DpfiUsglioh wi«d für a l ias
c i ^ « * für al l«», was Ihm «laBfoll in «atur

«it#iiÄ«atritt, Uod dl«e i e t wiohtlg»r al» di«
«©.ln©r inRclh»it*n «ue ÖIHPOD oder j©n«a ^«bl«te auf

! • «U.#da« Bh«r, was loh hier mir in meinen äiehtl inlen

für du«
mit der

deutwa kwin, koaat datw im» aus eßtliropor^phtBohau ;.ntertjrüad«a
in die ^«iflauns d«f> I/^hrer© eintri t t» wue d#r hetomw
<ltt3̂ eh e*la ««EUWC m#»m mitbringt an padö^ogieob-^idck-

t i»ch«i I*pond«rabili«it v«ca #r dt« tUr d#e chulalaoorc hinter
«ich Bchli«ßt n«eh AMT &1«M« «U, iNHm *r vor die r t l i T t r i t t .

er «dt Xe^*nrtig—i rinn - aioiit a i t «bBtr«k%«& löe«m - anoohout,
d»# Ikieä nftohwtWMWid »ioh wipaßt «n öl« äag^bun«« der w®iß»
ia 4ieefwt Kind« «&© a*i©tia-;..-««litfohso vlvkt. ; rettos

«r deb«i d*f! l ind k«m*n, und d«nn b#koc»t #r duduroh
in



S, Mir« 17

als «an «o gewglmliaii tut, leb will dafür xaur ein Beispiel a**»
fuhren. - Man lernt Ja so osaehee, yeaa mm in dieses f-int das
.Lebet* aaeleht» Im «dt k#» eiraattl ein &Ltera»ear wai sagte, Ä#r
jung© oh»f der l>i»h«r gern* bare* und ör&antlleli geweee» l«t»

hab« er piotslloh goetöiaeit» M fragteJ ie «Xt i s t
M« l l W n eat^0rt«t«it "?Haf itfM»«a leb ©s^tei "

wmi man ®r©t tmt«rcuciien, w»e dae £iad «lgtntlieli «®t»a fttmt,
vi8ll«ioht bet •» «AT nio&t «••tehl«n, - a© hatte • •

l i hatt« «ialg«« a»ia «ue d»r ft-elmbled» ggmmmm, mm
Alt Butter Jeden ttergm o«ld iMriau «tnn s ie eiÄkeafen «oll

to. Für di«a«e MII hatte ^loh 4#r Iztafee ainle iiä®<ihey«lei
icßuft, die er nicht «laMI für sieb ©elbet verweadet batf

dem 41« er »ädere» Iladexn gegeben bat, ÜB. eieeem fal le miß
»e» eê pn« da ie t gar kelÄ© futde von teülea das Kiad bat
emfaeb ^eeebea. was die Butter ^edea i^rgen «etan hat, «ad es
fUhlt« sich bellst» die« eelbst föuob am aaeben. Las KUad lat
ein üaebabtMnr. «leaea veiMlteia de» Kladea für die iexttem des
Le««w4 die Ibren . uedruoij fladen la "gut tmd "b»se% tr i t t | a
erst e is , w«aa der SabBvecbeel Ub«rvund«n i s t , o daß wir eine
fsft* en&ere aewrteil\niWQtfliebkelt ^wiaaea wtö «riasan lemsAt
Bim iM die lapoßäeraaUleft hlaoin mo& aXXee, wa» «i* 1» der
lä^it«»« de« .üJödee tun, ee elAgerlebtet worden, dad Äe® Rind
es nnohnhaen kaaa, es nwoh>taien kann bi» in die Ittpo«der»blii«ß
der öedattken hinein» Da erveist sieh eben die Kcalitttt der Oa»
dRBX«n. älebt bloß das» «a» wir tust, «endeni isaoh die .rt und
wellte ÜGT -JedaxOtea i e t aaSsebend dr-£ür, ir ©olXea tan© la der
ya^ebaüg des Kinde« siebt Jedem bedanken hia^eben» denn er wirkt
auf das i,l&d, /•leo bis tmf die Impomlerabilien hin sriU ŝen die
Oedeakaa berttekaiebtl«« «erden,

. chaut man aber darauf bim» wie das- Sind bis «ÜB» siebentem
«lebre « i t seiner U«&rtmag lebt» daan hat »e» d«rl» einetä b-
äruek dafür« wie Ümu Kind sar,, bevor der Meoseb in die phyeiecb-

»lt her«»ter«teigt. l i s dahin « dae seigt
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ein«r
.•»it, dl« «> « i t Ifca mmmmnhHwgt im

wi« iü©r in i#r phy^lcohfln e-lt sein i.«lt> a l t dl«a«r. Und. wir
lE&mm ciß«uf i a de» kin&iiöh«» Leb«» bl» ssuo «i«b«&t«ii
ein» r«olit« F«irt««t«was d©e Lebm» mir <l«r O«kitr

et«ht im«! »loh £t«$ti Mir i s t «tis UbrnrainalloliMi t,öIt«i •%«••

» da» leb «atr#te«iXn miß, €m ieit 41« ütibmttbtim

&r gaas^n ©lt . •• wirft Hb©r li&t«rriefat
#tws« su«s»ÄOeBoa von 3ea®r w#eijym»0» €i© eisen» Treffe

olm© die virkliolMr U&terricfat und wtrklioh«
»lobt e«in ktSGsOflÄ« ^lt>e« a««innuns» Si® siöh nloltt

das ;l l«n#iob-

i n

M«ft et«ht dann ni t
vor dam, mm imr ki&dliolui

hin, wie «in «aß d«i « v g
r»t«ad«B«t5 nach tyjsd 3aö,ßit eiob off©ttfeart in ä«»

liehen :^w«gunÄ«n, Ödstem taut 00 wiiHiur» und mm n®iif daft
®ia L*b«tt«f8t0«3. i a pr©lEtiße*i»r rt «u Wmu bat* Dl«
Hral«taB9» «ad Uat«.rrlohtg®«i»ia3U9Ng wird dadureh Ub«rtüiupt
i n dl« rlohtiftta -: o* .i#X«ltet. :.4eo© : •faao^lji.r®, dl« slot* d«*
durch ßuobr<ält«t *wieöh«ß e i len iiendltösgea, die in gel'iiHilnw

#i%«a ««NUM «EUWH», iö t dfMß, »st« mtliropoßophi« vor
hinein hob«n rndoht« in d@» yat«rri<^ti^ und

«1« «XX« in*«lis«lt«tt b*h«rreoht habe» afioht«.
b«r UM «1« boherrrohen sä k«nnen> i s t nötig, daß auta mit wirk-

inn«rer nimh«nwyg d«su kois»«, i a d«r kloineten I*b«&ft-
d«* Klsd«« su e«h«n» «l« der £«iat tortwlrkt b i s in dl«

tim§»T$&t%mm hinein, D-®r l*tbr«r wird eioli das» «i»« i n t »
nr mm « I M T rSlxigk«it, dl«
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EUO Instinkt &«>?ord«n i e t , ealnar Klaaaa
t r i t t mit da* üealttirong uaA der Oaaa&lakLLahkait, i l #
aus

Da» eiiai oinig©
werden im den fol^ead«ü

, öi« ieh g*lwa könnt« nie

nicht radikal e#ia v i l l goeen daa iröS#f wae euf
a«blat ®aX«iet«t «ord«si i«t» nondem 4«i ßi« ®@i» « i l l
H«lf«rl& för da© £st>8*# «<m»t »ur ebatrekt Bl*ib«ad#t oo daß
«@ in a«r L«te«iiiq>r»3Eiß l«U«a«ig durohg*fUhrt w«rdim kann*
die ?J?*i#l»»gaini»isi ein wirklicher Ifl^ulnf «ia wirkaanar .Faktor

aaslalan Laban


